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Pot s da m· -- Mit abgeschre- 
nemKops und auch sonst gräßlich ver- 

stümmelt wurde bei Norvawe5-Neuen- 

dorts, eine männliche Leiche aus dem 
Ba ntötper der hiesigen Fernbahn 
ausgefunden. Der Todte wurde als 
der Arbeiter Hannußat ausSpandau 
festgestellt. 

Arnöwalde. —- Ein selteneg 
Jubiläurn, ein 50jähri es Meister-ju- 
biliiurn, beging der hie rge Uhrmacher 
Walten der sich hier 1856 als-Meister 
niederließ. Ebenso lange gehört er 

dem hiesigen Männergesangverein an, 
der ans ein 57jiihriges Bestehen zu- 
rückblicken kann. 

Es brannte hier dem Malerrneister 
Schmidi gehörige Scheune vor dein 
Mithlendorse vollständig nieder. Die 
Tbätialeit der Feuern-ehe tonnte sich 
nur daraus beschränten, die Nachbar- T 

scheunen zu retten. 
Cottbus. —- Jn der Nacht ist 

hier in einem Garten der Arbeiter 
Max Ebrecht aus Sprember ans i- 
nend schwer betrunken ausgesnn en 
und in das Polizeigesöngniß eingestie- 
fert worden. Später fand man ihn 
in seiner Polizeiacfiincnißzelle todt 
vor. Nach ärztlicher Festellung hat 
sich der Verstorbene vergiftet. 

Rathenorva, H. —— Von einem 
Eisenbahnzug der Berlin Lehrm- 
Bahn überfahren und getödtet wurde- 
in der Nähe der hiesigen Station der 
seit 20 Jahren irn Dienst stehende 
Streckenläufer und Bahnrviirter 
Raatsch aus Neafridrichsdors 

Irr-sitz Ihre-sey 
Königs-hehr — We en Todt- 

schlagö verurtheilte das chwurge- richt den Arbeiter Bendzett aus 
Kamptenhöfem Kreis Labiau, unter 
Versa ung mildernder Umstände zu 

zelfn Saht-en Zuchthaus und Ehrver- 
lut auf die Dauer von fünf Jahren. 
Bend eit hat in der Nacht in Kamp- tenhözfen den dortigen Gastwirth5- 

sohn August Braffeit durch einenMeis 
erstich ins rz getödtet, als dieser- 

ihn wegen ärmene aus dem Lokal 
feines Vaters weisen wollte. 

l Baidenburg. ——— Vor Kurzem. 
brach entweder im Stallgebäude des 
Schmiedemeisters Ernst Ewert oder 
des Hotels Lefterreich verheerendes 

Feuer au. Der Entstehungsherd 
onnie nicht genau festgestellt werden, 

da das Feuer schon lichterloh brannte, 
als es bemerkt wurde. Es dehnte sich 
infolge der in den Stallgebäuden la- 
gernden Futtervorräthe mit größter 
Geschwindgiteit aus« Eingeäfchert 
wurden das Stallgebäude des 
Schmiedemeifters Ewert, das Haus 
des Tischlermeisterg Leopold Bentlin 
und Qefterreichs HoteL 

B a rte n ste i n. ——- Der Arbeiter 
Graf aus Gallingen hatte in der 
Nacht die dortige Schneidemiihle tn 
der er beschäftigt war, erbrochen, unt 
sein Handwertözeug herauszuholen.« Er war dieserhalb zur Anzeige e- 

bracht und aus Furcht vor Strafe gut 
er nun wohl den Tod aesucht. Er« 
erhängte sich im nahen Walde an ei-» 
ner großen Tanne, und zwar hoch! 
oben in den Aesten. So ist es mög- l 
lich gewesen, daß die Leiche 14 Tage. 
am aume gehangen hat, ohne oonl 
jemand bemerkt worden zu sein. l 

Inst-I Hehre-sein ! 
Schweiz. —- Jn der Weichsel er-H träntt bat sich der Schlosse-r Noberti 

Fandren von hie:. ! 
T i e s e n h o f. s-— Otto Klingen-I 

berg Altes- Schlofi hat seine Gast- 
wirthschaft tnit Waarenlager fiir 7(1,- » 000 Mart an Herrn Wunderlich in» 
Rück-werdet abgetreten. ; 

T u che l. —— Auf Anrathen deri 
städtiichen Baudeputation hat diei 
Polizeiverwaltung das Weiteretrbeisi 
ten an dem Neubau des Sallh Neu- i 

mann’schen Waarenhauses bis auf 
weitereo untersagt, weil der den Neu- 
bau aussiihrende Architekt viel zu 
schwache und theilweise morsche Bal- 
ten verwendet sowie dieBrandmauern 
borschriftwidrig hergestellt haben foll. 

Zoppot. —- Ter des Mordes an 
der Wittwe Bieber verdächtige Arbei- 
ter Speeht hat die That eingestanden. 

see-ins Its-er- 
Aösliw —- Todtgesahren gut sich in Casimirsburg der 23 a re 

alte unverheirathete Arbeiter Winkel. 
Er war vorn beladenen Wagen ge- 
sallen und unter die Räder getom- 
men, die ihn erdrückt haben. 

Naugard. — Das Altsider 
Wolsgram’sche Ehepaar in Eberstein 
feierte die goldene Hochzeit. Von den: 
Kaiser war ein Gnadengeschent von 
50 Mk. überwiesen worden« 

Pyriy. — Jn Wartenbera starb 
der frij ere Grenadier der Leiblon!- 
pagnie tto Littnrann. Jetzt ift sei- 
nen Eltern ein Bild des Kronvrinzen 
mit eigenhändig-e Unterschrift und 
einem begleiten n Schreiben zuge- 
gangen, worin der Kronprinz den 
Eltern sein Beileid ausdrücken läßt. 

St ralsu n d. —- Die Errichtung 
eines dritten pädagogifchen Seminars 
in der Provinz Pomnern zur prakti- 
schen Ausbildung von Kandidaten des 
höheren Schulath ist vom liiniglis 
chen Provinzial-Schultolle iutn in 
die Wege geleitet und vom ultusmi- 
nisterium genehmigt worden. Das- 
selbe ifi dem Stralsunder Realgym- 
nasium Oberrealschule i. E.) ange- 

Ziederik und die Leitung ift herrn 
irettor Pros. Dr. Bahlsen übertra- 

gen worden. 

MINI- 
Posen. —- Der Mit-letter Gge 

vom Jnsanterieregiment 140 in o- 

hentalza war deserttrt und hatte eh 

— 

in einer Scheune bei Königsbrunn 
versteckt. Als er sich verfolgt sah, 

eckte er die Scheune in Brand. Er 
elbst kam in den Flammen um« Nur 
ein vertohlter Rumpf nnd fein 

Seitengewehr wurden aufgefunden. 
Auf dem« Concertgartengrundftiicl 

Wilhelmshiihe fullie ein polnifchcs 
Sommertheater gebaut werden. Die 
Genehmigung zu diesem Bau ift den 

Polen in erster Instanz abfchliigig be- 
chieden worden. Nunmehr ist den 

Polen der Bau, die den Kampf durch 
alle Jnsianzen fortsetzen, auch in letz- 
ter Instanz abgefchlagen worden. 

Bartschin. -— Todt aufgefun- 
den wurde der Arbeiter Zorn aus 
Kania auf freiem Felde in der Nähe 
feines Wohnortes. Die Todesta- 
fache ist noch nicht ermittelt. 

B r am be r g. —- Rentier Kaspros 
wir beging das seltene nnd bei der 
hieiaen Schützengilde bis jetzt einzig 
da tehende 50jährige aniliiuin alr· 
Mitglied. 

Gnefen. —- Die Fiirftlich Ho- 
henlohcfchen Rittergüter Grabau und 
Kaifenvalde sind an den Vanrath 
Jahnke in Danzig für 1,800,000 Mk. 
verkauft worden. 

Jm Krankenhaufe Betbesda brach 
Feuer aus, das bald gelöfcht wurde. 
Großer Schaden ift nicht angerichtet. 
Bei den Löfcharbeiten wurde ein 
Feuerivehrinann von herunterfallen- 
den Steinen an der Schulter erheblich 
verletzt· Die Kranten wurden bei 
Ausbruch des Feuers in Sicherheit 
gebracht. 

knickt ZOceflex 
Breslau. — Professor Dr. 

Eduard Norden, Vertreter der klassi- 
schen Philologie in Breslau wurdel 
in gleicher Eigenschaft an die Berli- 
ner Universität versetzt. 

Groß- Streljlitz.——Jn-- 
folge unvorsichtigen Hantirens ant( 
brenenden Herd gerieth das Töchter- 
chen des Mühlenbesitzers Wolan in 
Lazick in Brand und erlitt so schwere 
Brandwunden, das-, es ihnen erlag. 

Landeshut. — Eine entsetz-! 
liche Blutthat hat sich unweit Hartau l 
Gröss» ereianei. Der Kleingärtner 
früherer Gemeindevorstelier Peteri 
Mattern, ein im Js. Lebensjahre ste-; 
hender allgemein gerichteter Mann, ist j 
von dem 80 Jahre alten Berghauer 
Adolf Exnerxrus isottesberg ist ganz- 
beltialischer Weise mit einer Rodedade 
erschlagen worden« Mattern, der auf 
seinem Felde arbeitete, war mit dem 
aus Landes-but stammenden Erner in 
Streit gerathen. wobei Erner eine- 
Rodehacke ergriff und damit denkon 
seines Gegnerg forrnlich zerhactt.. 
Inzwischen waren Leute derbeigetom » 

men, die den Exner, der heftigen Wi- s 
Verstand leiftete, festnabmen und in’ 
das hiesige Gefängniß ein ieferten 
Exner ein gewalttlrätiger vorkestraf- ; 
ter Mensch, ist verheirathet und Vater s 
von drei Kindern. Mattern hinter-? 
läßt vier erwachsene Kinder. 

Inst-i zskystsspicsetis 
Kiel. —- Profefsor Dr. Wend- 

land, der seit 1902 der hiesigen Uni- 
versitätä angehört, hat einen Ruf 
nach Breslau erhalten und angenom- 
men, wo er den Lehrstuh! des nach 
Berlin berufenen Prof. Dr· Norden 
übernimmt Prof Wendland siedelt 
schon zum Sommer nach Breslau 
über. 

Der Fähnrich z. S. Meese aus 
Osnabriick bat sich in der Mai-ine- 
schule erfchoffen. 

K rop p. —- Jnfolge Durchgehens 
der Pferde wurde Abnahmemanu 
Kruse aus Botluud vom Wagen ge- 
schleudert. Er erlitt lebensgefährs 
liche Verletzungen 

Lügumtloster. Zur Ers- 
haltung der Klosterlirche hat sich der 
Fistus dem die Kirche seit der Sci 
tularifation gehört, enticklossem die 
Kirche durch eine um Mauern gelegte 
Röhrenleitung troelen zu legen. Die 
Kirche ist eine der ältesten und schön- 
sten im nördlichen Schleswig. 

Its-keep Hasses us Wittwe-. 
Apolda. —- Der Apotheler 

Krautbyau9, Sohn eines Eisenbahn- 
seiretärs, der in Ersurt geboren il·t, 
wurde l,ier von der Polizei verhaftet, 
nachdem er im Hotel ,,Zur Wein- 
traube« unter der Vorspiegelung, er 

bekomme Geld durch die Post zuge- 
sandt, mehrere Tage gewohnt hatte-, 
so daß eine größere Schmd ausge- 

wachsen war, die er nicht bezahlen 
konne. Fn einem Galdlvaarenge-- 
schäst ver chasste er sich vier goldene 
Ringe und um sich weiter den Schein 
eines Gutsrtuirten zu geben, bestellte 
er sich in einem Möbelgeschäft siir 
1200 Mi. Gegenstände-. 

Drssau. —- Jn der Tessauet 
Zuckerrassinerie war der Arbeiter 
Hermann Hoffmann damit beschäf- 
tigt, ein Ventil an einem Dampstes 
sel zu össnen, als plötzlich eineVlind- 
scheibe an dem Dampsrohr platzte 
nnd lyrausströmender Dampf den 
Arbeiter dermaßen am ganzen Kör- 
Per verbriihte, daß er in der Nacht 
im Krankenhause den schrecklichen 
Verletzungen erlegen ist. 

Sein goldene-z Militärdienstjubi- 
lönm feierte der hier lvobnbaste Ge- 
neralmaior z. D. Bodo Freiherr v. 

Bodenhausen. Geboten 1836 in 
Mühlhausen, socht er in den Ieldzij- 
aen von 1866 und 1870——71 mir 
Aus eichnuna und erloarb sich den 
Roten Adlerorden 4. Klasse mit 
Schwertern und das eiserne Kreuz. 
Jn Magdeburg war er Bataillonss 
tommanbeur im M. Regiment. Zu- 
letzt besehligte er die 6. Jnsanterie- 
Brigade in Stettin. 

« 

Eisenach. —- Generalmajoi z. 
D. Beranrd hülsemarm seierte hier 
sein Wichtige-Z Militiirdienstjubi- 
trium. il semann war am 1. Mai 

1856 beim 4. Hannoverschen Infan- 
terie-Regirnent einketreten und am 
18. März 1884 an sein Abschieds e- 

such ais Generalniarflor mit Pen ron 

zur Verfügung gene t worden 
Bahnhos- Vorsteher Mihn in Nella 

an der Feldabahn rourde vom Zuge 
erfaßt und gräßlich verstümmelt Er 
war sofort todt. 

Eis-kleben — Nach dem Früh- 
gotteedienste fand die Einführung 
des Herrn Musitdireitors is. Schöne 
aus Barmen dureb den Superinten- denten Herrn Rothe im Beinsein des 
Kirchenrathes in sein neues Amt alss 
Organist der hiesigen St. Andreas-l 
tirche statt. ; 

Stendal. — Während eineZH 
heftigen Gewitters wurde in dem 
benachbarten Bellingen der Altsitzeri 
Behrendt als er vom Felde nach 
Haufe gehen wollte, vorn Bkitze er- 

schlagen. 
speise-us us pessima-. 

Dortmund. —- Jn Rauxes 
wurde die Ehefrau des Schweizers 
Georg Voßbrint Mutter von 5 Kin- 
dern, auf dem Troctenboden des Hau- 
fes erhängt aufgefunden 

Vor urzem drangen mehrere 
Steinbrucharbeiter in das Haus dee 
Unternehmers Brerner in Bittermarci 
nnd verlangten ihren Lohn. Als ih- 
nen dieser nicht sofort ausbezahlt 
wurde, zerstörten die Leute Fenster 
und Möbel. Der Unternehmer griff 
zum Revolver und schoß einem Ar- 
beiter eine Kugel in den llnterleib. 

Wegen Münzverbrechens hatte sich 
vor dem hiesigen Schwurgericht der( 
Arbeiter Hermonn Dober aus Rän- 
the, der bereits wegen Falschmünze- 
rei im Jahre 1897 verurtheilt wurde, 
zu verantworten. Der Angeklagte 
hatte im vorigen zabre hauptsächlich 
Fälschuncen von C- Markftiielen ange- 
fertiat und in den Verkehr gebracht. 
Er bestreitet das allerdings und will 
das Falschgeld von einem unt-dann- 
ten Manne erhalten haben. Er wur- 
de jedoch iiberfiihrt Der Staatsan- 
walt leaniragte 8 Jahre Zuchthau5. 
Das Gericht erkannte auf eine sucht- 
hausstn fe von 6 Jahren und 10 Jah- 
ren Ehrverluft. 

Diisseldorf. — Der 88jäh- 
rige Schlosser Wilhelm Reufch von 
hier wurde hinter deni städtischen 
Schlachthof von einein Eisenbahnzug 
überfahren und getödtet· 

Die von der hiesigen Strafkammer 
wegwsErpressunggversuchs zu zwei 
Jahren Zuchthaus verurtheilte Ehe- 
frau Ludwig Steinmann ans Frank- 
furt a. M. hat sich iin Derendorfer 
Gefängniß erdrosselt. 

Vor Kurzem stürzte der Tachdecker 
Friedrich Nohleber von einein Gerüft 
und blieb todt liegen. 

Elterfelo —- Ue Ehefrau 
des Gasttvirths Göbel, die ihren 
Mann zu vergiften und nach ihrer 
Verhaftung sich zu erhängen versuch- 
te, ist an den hierbei erlittenen Ver- 
letzungen gestorben. 

E in b e n. — Tirettor Schlurmann 
der Schlepvfchifffahrtg Gesellschaft 
Dortmund-Ems ist wegen Unter-· 
schlaxung verhaftet worden. 

Essen. — Jrn benachbarten 
Notthaufen brach in der Wohnung 
eines abwefenden Ehepaakes Feuer 
aug. Von vier zurückgebliebenen 
Kindern verbrannte eins-, ein ande- 
res liegt hoffnungslos danieder. 

Auf den Werten des Schalles 
Gruben- nnd Hüttenvereins tam der 
Jngenieur Rintner einer Stattstrmmi 
leitung zu nahe und wurde sofort ge- 
tödtet- 

Heißen. —- Der Bergmann 
Fabris von hier wurde in der Grube 
der Zeche Rosenblumendelle im 
Brernssehacht von einem in die Tiefe 
gehenden Wagen erfaßt und vollstän- 
dig zerinalmt. 

Lingen. —- Vor Kurzem ge- 
rieth in der hiesigen Eisenbahn- 
bauptwertstätte beim eraugfahren 
einer Lotomotive aus etn Maschi-; 
nenschuppen der Schlosser Ttviehaltg« 
zwischen den Tender der Lotomotive. 
und die schwere Außenthüre deg- 
Schunpens. Den-. Twiehaus wurrei 
der Brufttorb eingedrückt und detj 
Ungliictiiche starb noch kurzer Zeit im i 
biesigenitiranienhaush wohin er «e-; 
kracht worden war. T» welcher irni 
Alter Von 34 Jahren stand, hinter-« 
läßt eine Wittwe mit 9 unversorg- 
ten Kindern. 

Pest-sind « 

Schwerin. —— Der Großherzog 
hat den bei der Distriitgkehörde der 
Großherzoglichen Haus-verwaltung zu 
Schwerin beschäftigten Diätar Paul 
Hausen zu Protokollisten ernannt. 

B ii tz o w.——Apotheler Hans Kuhls 
mann aus Biigow kaufte die Apo- 
theke in Ostsee ad Heiligenhafen. 

P a r ch i ni. ——— Das säofschlachter Griewaldt«sche Haus wur e an den 
Wagendnuer F. Kriiger hierfelbft für 
12,000 Mart Vertenft. 

san-ever unpassend-eis- 
Eimheckhausen· —- Vorsiur 

zem erlitt die vierjährige Lan Meier 
hierselbst schwere Verletzungen Von 
ihrer Mutter mit aus das Feld ge- 
nommen zwischen hier und Egdeftorf, 
spielte sie gaiid ruhig, als plötzlich ein 
vor einen « agen gefpanntes Pferd 
dahergerast tam und das tleineMäd- 
chen überrannte. Der sofort herbei- 
gerufene Dr. med. Huwald aus Mün- 
der tonftatirte einen linksseitigen 
Schädelbruch nnd einen Bruch des 
rechten Schlii elbeins. Die Ver- 
letzungen sind o schwer, daß an dern 

Ayfgommen des Kindes gezweifelt 
wrr 

Gifhorn. — Der Umbau des; 

küdlichen Flügels des hiesigen fiskali- 
chen Schlosses ist nunmehr in An- 

griff genommen worden. Der Bau, 
der sich im Rahmen des alten Schloß- 
strls halten soll, soll neue Geschäfts- 
raume für das Landrattfsamt und 
ten Kreisausschnsz beschasen. Die 
Kosten werden aus 80,000 Mart ver- 

anschlagt, die durch die dem Kreise 
nfallenden Stadtspartassenüberschüs- se edeckt werden. 

iinden. — Der erste Staats- 
anwalt in Bieleseld hat eine Beloh- 
nung von 1000 Mark ausgesetzt zur 
Vertheilung unter diejenigen Perso- 
nen, welche den oder die bermuthli- 
chen Brandstister in Nordhemmern 
derartig zur Anzeige bringen, daß 
'eme gerichtliche »estrasung eintreten 
kann. Hoffentlich gelingt es nun, 
den sauberen Vogel zu sangen. 

schen-usw 
KIleinsedderwardem —- 

Die beiden hier wohnhaften Fischer 
Bolte nnd Eastens, welche nach Bre- 
merhasen eine Boottour unternahmen, 
sind in der Weser in ihrem Boot ge- 
kentert und ertrunlen. 

Ra st ed e. Seinen Verletzungen 
Stieg-en ist der Malermeister Schmidt, 
welcher in der Rasteder Lackfabrit sich 
schwere Brandwunden zuzogs. 

Heilensxarmstadh 
Darmstadt. — Der in weiten 

Kreisen bekannte frühere Landtags- 
abgeordnete Kreigthal des Kreises 
Schotte-n Geh· Regierungsrath 
Schönseld beging am 29. ds. Mis. 
seinen 70. Geburtstag 

Diebu rg. — Vor Kurzem sand 
man den Gelegenheitsarbeiter Jakob 
Sterlel in der Gersprenz, an einem 
Busch hängend, ertrunken vor. 

E be r st ad t. — Vor einiger Zeit 
konnte der Dienstlnecht Johannes 
Schlesinger aus Leihgestern hier ein 
seltenez Jubiläum begehen. Es waren 
50 Jahre verflossen, daß er bei dem 

Ifitietzgcr Görlach in Dienst getreten 
i 

Its-tin Hefe-. 
Kassel. —- Vor einiger Zeit 

feierten Eduard und Gustav Katzen- 
ftein ihr 25jähriges Jubiläum als 
Inhaber der Firma L. J. Katzen- 
ttein, Tapetenfabrit. 

Dodenau. — Der Landwirth 
Kagpar Feith und seineEhefrau Eli- 
taheth geb. Riecte feierten im Kreise 
zahlreicher, aus nah und fern erschie- 
nenen Angehörigen das Fest der gol- 
denen Hochzeit- 

Frantfuri. —- Vor Kurzem 
wurde auf dem Privatweg vornHeims 
garten nach derWasserleitung derPri- 
vatier Ph. Kampf aus Bornheinr als 
Leiche aufgefunden; er hatte sich iia 
selbst erhängt. Der Ilngltictliche stand 
irn titl. Lebensjahre 

Der im Hauptbahnhof beschäftigte 
Rangierer Christian Hopf aus Sect- 
bach wurde von einem Postsonderzug 
überfahren und sofort getödtet. 

Hättst-etc Fasse-. 
Chemnitz. —- Auf der König- 

ftraße in Chemnitz wurde der 59 
Jahre alte KommurpArbeiterSchmidt 
von einem aus entgegengesetzter Rich- 
tung kommenden Straßenbahnwagen 
erfaßt und zur Seite geschleudert, wo 
er todt liegen blieb. 

Der tiirzlich Verstorbene Privat- 
mann Carl Heinrich Beyer hat der 
Stadt Chemnitz 24,000 Mart ver- 
macht. 

Eibau. — Fier ist das zwei- 
flöctige, mit Stroh gedeckte Haus des 
Straßenarbeiters Müller vollständig 
nieder-gebrannt 

F re i be r g.——Herr Rentier jritz 
Harlinghausen stiftete der tatholi chen 
Schulgemeinde in Freibrrg die nam- 

lxcfte Summe von 10,()0() Mart. 
L e i p z i a.—D-e1n KonditorWente 

in Leipzig ist für die Rettung zweier 
Knaben vorn Tode des Ertrinkeng in 
ker Pieifze die silberne Rettunggme- 
daille verliehen worden. 

Mc i ß e n. —- Hier feierte der ehe-—- 
Inalige HaltestellensAufseher undPost-- 
agent Dohng mit seiner Gattin die 
goldene Hochzeit. 

stöutstettd paper-. 
München. —- Die bayrische 

Staatsbahnverwaltuna hat eine An- 
zahl von neuen Per onenwaaen mit 
der Einrichtung für elektrische Be- 
leuchtung versehen: bis jetzt haben 23 
Wagen erster und zweiter Klasse und 
ein Bahnpostwagen diese Einrichtung. 
Jn jedem Waan ist eine eigene Ma- 
schine angebracht, die mit der einen 
Achse des Wagens in Verbindung 
sieht. Hierdurch Irird der elettris e 

Strom erzeucL Die neue Einri 
tnng lostet sur jeden Wagen rund 
UUOO Mart. 

Von zwei russischen Studenten 
wurde in der Nacht der Student 
Matten aus Gleiwitz (Oberschlesien,), 
als- er eine ihm nahestehende junae 
Dame nach Hauz- von einem Vergnü- 
gen begleitete, mit Revoloern nieder- 
aeschossen. Die Tbäter sind verhaf- 
tet, das Motiv soll Eifersucht sein« 

Bamberg. »s- Das 5jähriae 
Töchterchen des Glasermeisters An- 
dreas Röschlaib trar aus ein zum 
Anschlagen bereitttehendes 2 Zentner 
schweres eiserne-Z Hosthor getlettert, 
wobei dasselbe umtippte und dir-Kind 
ers lug. 

« ach längerem Leiden starb der vor 

wenigen Monaten erst in den Ruhe- 
stand aktretene Oberbürgermeister 
August Ritter v. Brand im Alter von 
72 Jahren. 

speist-MI- 
A n n we i le r. — Kiirzlich ver- 

sor te der ledige, etwa 25 Jahre alte 
Fa ritarbeiter alob Ma von hier 
das serd des ctz ermei terg Hein- 
rickz upper. Das serd schlug aus 
un traf den May so start aus den 
Unterleib, daß ärztliche Hilfe in An- 

Ein Schwecenskhpn 

»Ich Unglücklicber —- warum bin ich in diesem Augenblick nicht Zwi- 
list, um Ihnen, gnädiges Fräulein, meinen Schirm anbieten zu können!« 

spruch genommen werden mußte. Wie 
sich herausstellte, trug der Getrossene 
schwere innere Verletzungen davon, 
denen er alsbald erlag. 

FrankenthaL —- Jn einem 
Weiher todt aufgefunden wurde der 
seit längerer Zeit rermißte 30 Jahre 
alte verheirathete Sackträger Jacob 
Faulhaber von hier. Der Todte hatte 
eine Schußwunde im Kopf. Er hat 
den Tod freiwillig gesucht, indem er, 
als er die Kugel aus sich abfeuerte, 
am Ufer des Weihers Aufstellung 
nahm, so daß er beim Fall-en in dag 
Wasser stürzen mußte. Das Motiv 
des Sclbstmordes ist in häuslichen 
Zwistigteiten zu erblicken. 

Hat tha u se n. — Nach voraus- 
gegangensern Streite wurde Jos. Held 
Von hier von dein Michael Kuntz aus 
Fanbofen mittelst Messerg lebensgr- 
«äl;rlich verletzt. Der Messerlseld 
wurde durch die Speyerer Gendar- 
merie Verhaftet. 

Iiaiserglautern —- Der 
Kaufmann Flcspetzto« welcher jüngst 
hier verhafte! Wurde, ist gegen eine 
Kautioix von JltutisMark aus der 
Haft entlassen lrorden. 

Der schon oft bestrafte 29iähriae 
Karl Hörth Von hier wurde loieoeJ 
verhaftet, wegen verschiedener Verge- 
hen gegen die Sittlichteit. 

Honigs-W Bärten-ers- 
S t u t t g a r t —- Das altbetannte 

»Hor·el Tegginger«, Jlgenstraße t- 
ginq um 93,(K’-(1M«ri aus Julius 
Hahn, Koch hier« käuflich über. 

Der Bildhauer Karl Müller, der 
Schöpfer der Eberhardsgruppe in 
den oberen Anlagen, ist im Alter von 
fZ Jahren gestorben. 

Altensteig — Der 38 Jahre 
alte verheirathete Kaufmann Friedr. 
Arion stürzte auf dem Wege nach 
Berneel von seinem Fahrrad und er- 

litt außer schweren inneren Ver- 
letzungen einen V-1chsel und einen 
Schädelbruch woran er starb 

B e r n e ct — Ter bei Wirth Wur- 
ster hier bedienstete verheirathete 
Friedrich Großhaudz tam so unglück- 
lich zu Fall, daß der vollbeladene 
Wagen ihm iiber die Brust suhr und 
Großhans bald daraus starb. 

Orchderzogidmu Zudem 
Karlsruhe-Geh Rath Dr. 

Leopold Arnsperge·r, früher Medizi- 
nalreferent iin Ministerium des Jn» 
nern und nationalliberaler Reiches-« 
tagsabgeordneker frir Karlsruhe von 
1884 bis «188«7, ist, 72 Jahre alt, an 
einem Gehirnleiten nach langem 
Siechthum gestorben. 

Baden-Baden — Hauptlehs 
rer Stefan Weinia, welcher im vori- 
aen Jahre sein 50jähriges Dienstju- 
biläum begehen konnte, feierte sein 
25jähriges Jubiläum als Hauptlehs 
ter. 

Freiburg. — Jn der Klinik iit 
ter Hauvtlehrer Steiger aus Offen- 
lsurg gestorben, welcher seit Jahren; 
Direktor des Peltulozzivereing badi- 
scher Lehrer war. 

He idelberax —- Postdirektor 
a. D. Karl Betz und Gemahlin haben» 
unter lebhafter Theilnahme ihre dia- 
mantiene Hochzeit gefeiert. 

Stich-Hofbesitqu 
Sienßburq. —- Wegen Be: 

iruqs und Urtundenfiischung wird 
der Prokurist Richardi Rexerodt steck- 
briefiich verfolgt Er war zur Zeit 
dei- sensationellen Geschäftgirachg der 
hiesisen Geiteideverwerthunxig Ge- 
nossensskraft Geschäftsfiihrer der Ge- 
sellfchcisj. 

C n l m a r.—Geh. Archivraih Dr. 
Heino Pfannenschinid, der langjäh- 
rige, durch seine schriftstellerische 
Thätisikeit in weiten Kreisen bestbei 
Linnie Archivdieekior des Ober-Eli 
saß, ist im Alter Von 78 Jahren ge- 
stotben. 

Oesmekyssusaw 
Gallneukirchen.—VorKur- 

zem ist der hiesige Kunstmiihlenbesitzer 
Alois Hartwagner, Vorstandsmitglied 
der Linzee Fruchtbörh in die hochge- 
hende Gu.sen, einen Nebensluß der 
Donau, gestürzt und ertrunken. 

Hainfeld. —- Dieset Tage ist 
der älteste Offiziet der Jägettruppe 

Major des Ruhestandes Adolf Franl 
am Vortage feines 90. Geburtstages, 
hier gestorben. 

Kanizsa. — Jn der Nacht wur- 
den Frau Miln Bogoszavley, eine 
wohlhabende Gutsbesitzerin, und deren 
fünfzehnjähriger Sohn Michael in ih- 

rer Wohnung von unbekannten Thä- 
tern erschlagen. Der Mord qualifizirt 
sich als Raubmord. 

Kierling. —- Beini Schauleln 
auf einem am Schatzwiesenabhang im 
Walde freiliegenden Baumstamme ver- 
unglückte durch das plötzliche Herab- 
kollern des Stammes die beiden Kna- 
ben des Schuhmachers Druth in dem 
nahen Gugging. Dem jüngeren Kna- 
ben Josef wurde die Gehirnfcbale zer- 
schmettert. Er blieb sofort todt. 

Klosterneuburg. —- Letztens 
wurde hier der 21-jährige .Hils"5beamte 
Ernst Kampe unter dem dringenden 
Verdacht einer Vergiftnna seiner Ge- 
liebten der 34ijährigeiPStromnuffk 
hergtochter Klotilde Zerbg verhaftet. 

Heimweh 
Luremburq. — Papst Pius 

der sehnte hat den Herrn Tr. Johann 
Pfeiffer, Präsez des Priester-Semi- 
nar5, zum päpstlichen Geheimlänime-- 
rer ernannt. 

Differdinaen· —— Beim Ver- 
lassen einer hiesigen Wirthschaft 
wurde der in den ists-see Jahren stehende 

Thoniag Andre von einem Unwohl- 
sein befallen, er sank zu Boden und 
war bald daran eine Leiche. 

Ist-cis 

Appenzell. ——— Es starb plötz- 
lich an einem Herzschlag, 60 Jahre 
alt, Dr. med. Alois Broger. Er war 
26 Jahre Groß- und Gemeinderath 
und 23 Jahre, bis zu seinem Tode, 
Friedenisrichter seiner Heimathisge- 
meinde AppenzelL 

A l bc r k- w i l. -— Herr Jos. Kur- 
mann, Sohn des Verwalters Kur- 
mann in Albcrgtoi!, fuhr auf dem 
Hintertheil eines leeren Holzivagens, 
welchem zwei Stück Rinbvieh vorge- 
spannt waren. Dak- Gespann machte 
plötzlicb einen Ruck und Knrmann 
stürzte sc unglücklich rückwärts arg die Straße-, daß er schwer verletzt na ) 
Hause gebracht werden mußte. 

B r u n n e n. —— Vl.:"red Enderis, 
Seidenfabrikant von hier, starb in 
Zürich im Alter von 59 Jahren. 

Ge nf. —- Jm leter von 90 Jah- 
ren ist Gabriel Oltraniare, während 
fünfzig Jahren Honorarprofessor der 
Mathematik an der Universität Gruf, 
gestorben. 

Der kürzlich verstorbene Naturfor- 
scher Priessor Viktor Fatio hat dem 
naturhistorischen Museum von Genf 
seine reichhaltige Sammlung der 
schtvcizerischen Vogelsauna testamenta- 
risch zum Geschenk gemacht. 

Die Deutsche Hausfrau mit 
Modernes Journal. 

Eine Anliindignng fiir unsere Le- 
serinnen ist die der erfolgten Vereini- 
gung der beiden deutschen Monats- 
schriften Die Deutsche Hausfrau nnd 
Modernes Journal. Beide Zeitschrif- 
ten fanden, vermöge ihres gediegeneu 
Inhaltes nnd schöner Angstattnna, 
weite Verbreitung und der Sielxerstels 
lung einer guten, den Interessen der 
deutschen Frauen dieses Landes« ge 
widmeten Zeitschrift ist getoifz durch 
die Vereinigung gedient, denn Einig- 
keit hat noch von jeher start gemacht 
und für die Zukunft der schönen Zeit- 
schrift ilt geniifsl diese-« geflügelte- 
Wort. n der Julierlnegalze der 
vereinigten Zeitschrift wird mit dei- 
Veröffentlichung eines neuen Roinang 
begonnen, weshalb ein Adonnement 
gerade jetzt zseitgenräß ift. DaLAboni 
nement kostet nur 50 Cents pro Jahr, 

Xsuch werden Prodc-leoniieitientg ans 
;6 Monate für 25 Cents angenom- 
imen. Bestellungen werden durch den 
Herausgeber dieses Blattes gern ent- 
egengenomtnen und weiter befördern 

uch liegen Probenurntnern der schö- 
nen Juni-Psingst-Ausgabe vor und 

!könsnen, soweit der Vorrath reicht, ab-- 
geholt werden. 


